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Chemiekompetenzzentrum Marl eröffnet 
Überregionale Ausbildung und Qualifizierung 
 
Nach zweijähriger Bauzeit wurde am 22.1.2009 in einem Festakt das Chemiekompetenz-
zentrum ChemKom am Hans-Böckler-Berufskolleg in Marl eingeweiht. Helle Klassenzimmer, 
moderne Labore und Technik vom Feinsten ermöglichen nun ein optimales berufsbezogenes 
Lernen in angenehmer Atmosphäre. Ca. 7000 m² wurden bebaut und saniert, es entstanden 
6 hochmoderne Labotrakte für Chemie, Biologie Verfahrenstechnik und Automationselek-
tronik und ein Frühförderzentrum, in dem Kindergartenkinder frühzeitig mit naturwissen-
schaftlichen Fragen konfrontiert werden. Staatssekretät Dr. Baganz aus dem Wirtschafts-
ministerium betonte in seiner Rede, dass damit ein Baustein für eine hoffnungsvolle und gute 
Zukunft gelegt sei. „ChemKom gibt der Region ein Gesicht.“  
Die Grundidee von ChemKom basiert auf einer Studie, die die damalige Emscher-Lippe 
Agentur unter dem Titel "Neue Chemie" im Jahr 2000 in Auftrag gegeben hat. Das Hans-
Böckler-Berufskolleg hat u.a. mit der Projekt-Ruhr GmbH und Akteuren in der Emscher-
Lippe-Region Vorstellungen entwickelt, wie ein bedeutsames Kompetenzzentrum über-
regional für Ausbildung und Qualifizierung gestaltet werden könnte und welche Rolle es für 
den Strukturwandel spiele. „Damit sollen nicht nur Arbeitsplätze in der Region gesichert 
werden, sondern das Kompetenzzentrum soll auch jungen Menschen neue Berufsper-
spektiven eröffnen“, erläuterte Dr. Eugen Rühl, „und zwar durch eine Verbesserung der 
Rahmenbedingungen der naturwissenschaftlichen und insbesondere der chemiebezogenen 
Ausbildung und Zusatzqualifizierung“. Um das seriös leisten zu können ist neben einer 
modernen, dem Arbeitsleben angepassten Ausstattung vor allem eine Vernetzung vieler 
Akteure notwendig. Politik, Verwaltung, Schule und Industrie zogen und ziehen für den Erfolg 
von ChemKom an einem Strang. Dafür dankte Dr. Rühl allen ganz herzlich.  
 
Das Ministerium für Wirtschaft, Mittelstand und Energie, die Kreisverwaltung Reckling-
hausen, die Stadt Marl, die örtlicher Chemieunternehmen, die Chemsite-Initiative, die WIN 
Emscher-Lippe, Infracor und last but not least das Hans-Böckler-Berufskolleg Marl haben in 
den letzten Jahren enorme Synergien durch eine intensive Zusammenarbeit aufgebracht. So 
wurden die Gelder in ein Projekt investiert, das dem Berufskolleg, den Chemiefirmen in der 
Region und der Fachhochschule für Ökonomie und Marketimg (FOM) zugute kommt und 
damit den vielen (jungen) Menschen, die in diesem Rahmen aus- und weitergebildet werden: 
Kompetent - fundiert – praxisorientiert. 
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